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International Financial Reporting Standards (IFRS):
Aktuelle Projekte des IASB
Abstract
Die vorliegende Rubrik gibt einen Überblick über wichtige und aktuelle Informationen zur
internationalen Rechnungslegung. Dazu gehören unter anderem die Arbeit und das Arbeitsprogramm
des International Accounting Standards Board (IASB) sowie des IFRS Interpretations Committee, die
Überarbeitung bestehender und die Entwicklung neuer Standards sowie sonstige Verlautbarungen und
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arbeiter am Institut für Rechnungswesen 
und Controlling, Universität Zürich
Die vorliegende Rubrik gibt einen 
Überblick über wichtige und aktuel-
le Informationen zur internationa-
len Rechnungslegung. Dazu gehören 
unter anderem die Arbeit und das 
Arbeitsprogramm des International 
Accounting Standards Board (IASB) 
sowie des IFRS Interpretations Com-
mittee, die Überarbeitung beste-
hender und die Entwicklung neuer 
Standards sowie sonstige Verlautba-
rungen und aktuelle Informationen 
in diesem Bereich. 
Aktuelle Projekte des IASB 
Konvergenzbestrebungen von FASB 
und IASB: Im Juni 2010 haben die Boards 
des FASB und des IASB das weitere ge-
meinsame Vorgehen zur Konvergenz der 
beiden Standards veröffentlicht. Es be-
inhaltet die Verschiebung des Abschlus-
ses  bestimmter Projekte in das zweite 
Halbjahr 2011. Dafür werden  relevante-
re Projekte bzgl. der Konvergenz früher 
bearbeitet. Dies geschieht aufgrund der 
eingegangenen Stellungnahmen zum 
gemeinsamen Fortschrittsbericht im März 
2010 bzgl. der Konvergenzbestrebungen. 
Die Adressaten waren unsicher, ob durch 
die Vielzahl an neuen Standardentwür-
fen ein angemessenes Feedback geleis-
tet werden könnte. Demnächst wird der 
neue Ablaufplan publiziert. 
Übungsmodule zu IFRS für KMU: Die 
IFRS Foundation veröffentlicht unregel-
mässig Schulungsunterlagen der IFRS für 
KMU, damit die Anwender ein besseres 
Verständnis sowie Anwendungshinweise 
erhalten. Für jeden Abschnitt der neuen 
Standards soll ein Modul bereitgestellt 
werden. Mittlerweile sind 20 von 35 
Übungseinheiten erhältlich. Eine Präsen-
tation zu den Modulen wurde Mitte Juli 
vom IASB-Mitglied Paul Pacter gehalten 
und ist als Webcast abrufbar. Innerhalb 
dieses Jahres werden die restlichen Mo-
dule fertiggestellt. Die Übungseinheiten 
sollen die IFRS für KMU für Anwender 
verständlicher machen und sie bei der 
Anwendung der Standards unterstützen. 
Integriert sind Fallbeispiele sowie Selbst-
tests mit Lösungen, damit Anwender 
ihren Kenntnisstand prüfen können. Ein 
kürzlich erschienenes Buch stellt den IFRS 
für KMU anschaulich und strukturiert in 
deutscher Sprache dar; das Buch ist über 
die Geschäftsstelle von veb.ch erhältlich 
(s. Links).
Neue Diskussionspapiere, Entwürfe, 
Standards und Interpretationen
Entwurf zur Änderung des IFRS 1: Das 
IASB hat Ende August 2010 einen Stan-
dardentwurf mit Änderungen zum IFRS 
1 herausgegeben. In diesem sollen die 
Verweise auf das feste Übergangsdatum 
«1. Januar 2004» durch den Ausdruck 
«Datum des Übergangs auf die IFRS» er-
setzt werden. Dadurch würden – bei erst-
maliger Anwendung der IFRS – jene Aus-
buchungstransaktionen nicht länger neu 
dargestellt werden müssen, die vor dem 
Datum des Übergangs auf IFRS stattge-
funden haben. Tag-1-Differenzen haben 
Erstanwender beim erstmaligen Ansatz 
von Finanzinstrumenten nicht mehr neu 
zu berechnen. Voraussetzung ist, dass der 
entsprechende Geschäftsvorfall vor dem 
Datum des Übergangs auf IFRS stattfand.
Entwurf zur Bewertung zum beizule-
genden Zeitwert: Ende Juni publizierte 
das IASB einen Entwurf zur Bewertung 
zum beizulegenden Zeitwert (Measure-
ment Uncertainty Analysis Disclosure for 
Fair Value Measurements). Schon Mitte 
letzten Jahres veröffentlichte das IASB 
einen Entwurf zum Fair Value Measure-
ment. Der Standardentwurf war jedoch 
nicht in angemessener Übereinstimmung 
mit den US-amerikanischen Vorschriften. 
Die beiden Boards des FASB und IASB ha-
ben daraufhin Unterschiede ausgeräumt 
und befürworten nun einheitliche Rege-
lungen.
Der Standardentwurf schreibt unter an-
derem vor, dass eine Untersuchung von 
Bewertungsunsicherheiten durchzufüh-
ren ist. Hierüber sind Angaben in Tabel-
lenform darzulegen. Darüber hinaus hat 
die Tabelle für alle Vermögenswerte und 
Schulden zum Fair Value mögliche Wer-
tänderungen aufzuzeigen, die im Fal-
le einer Veränderung der verwendeten 
nicht-beobachtbaren Bewertungsfakto-
ren eintreten würden. Angaben müssen 
ausschliesslich zu Fair Values des Levels 3 
gemacht werden. 
Eine umfassende Übersicht des gesamten 
Projekts zum beizulegenden Zeitwert ist 
seit Anfang Juli 2010 auf den Seiten des 
IASB abrufbar. Darin sind Informationen 
zum Hintergrund und Verlauf des gesam-
ten Projekts sowie des weiteren Vorge-
hens enthalten. 
Das FASB hat ebenfalls einen Änderungs-
entwurf zur Bewertung zum beizulegen-
den Zeitwert publiziert (Amendments for 
Common Fair Value Measurement and 
Disclosure Requirements in U.S. GAAP 
and IFRSs). Stellungnahmen zum Entwurf 
konnten bis zum 07.09.2010 abgegeben 
werden.
Arbeitsentwurf zur Darstellung des 
Abschlusses: Im dritten Quartal 2010 ha-
ben FASB und IASB einen gemeinsamen 
Arbeitsentwurf zur Darstellung des Ab-
schlusses (Financial Statement Presentati-
on) publiziert. In diesem Standardentwurf 
sind alle relevanten Ergebnisse enthalten, 
welche die Boards bisher in ihrem ge-
meinsamen Projekt zur «Financial State-
ment Presentation» zusammengetragen 












entwurf publiziert wird, sind noch weite-
re Analysen geplant, die zu Änderungen 
am bisherigen Arbeitsentwurf führen 
können. Die Veröffentlichung ist für An-
fang 2011 geplant. Die geplanten Ana-
lysen beinhalten unter anderem die Un-
tersuchung der erwarteten Kosten und 
Nutzen der Vorschläge und die Effekte 
auf die Finanzberichterstattung durch 
Finanzinstitute. Stellungnahmen zum 
Arbeitsentwurf werden von den Boards 
nicht ausdrücklich erwünscht, sind aber 
dennoch gern gesehen.
Entwurf zum Other Comprehensive 
Income: Ende Mai 2010 hat das IASB 
einen Entwurf mit Änderungen zum IAS 
1 veröffentlicht (Presentation of Items of 
Other Comprehensive Income: Proposed 
Amendments to IAS 1). Die Änderungs-
vorschläge im Standardentwurf wurden 
gemeinsam vom FASB und IASB entwi-
ckelt. Diese beinhalten unter anderem: 
n Sowohl Gewinne und Verluste als 
auch sonstiges Gesamtergebnis sind 
in getrennten Teilabschnitten einer 
fortlaufenden Darstellung anzuge-
ben. Bisher besteht gemäss IAS 1 
ein Wahlrecht, das Gesamtergebnis 
in einem Abschlussbestandteil «Ge-
samtergebnisrechnung» oder in zwei 
Abschlussbestandteilen «Gewinn- und 
Verlustrechnung» und «Gesamtergeb-
nisrechnung» darzustellen. 
n Der Begriff «Gesamtergebnisrech-
nung» soll in «Darstellung der Ge-
winne oder Verluste und sonstiges 
Ergebnis» geändert werden. Die Un-
ternehmen selbst hingegen haben die 
Möglichkeit, eine andere Begrifflich-
keit zu wählen.
n Die Kommentierungsfrist endet am 
30.09.2010.
Entwurf zur Ertragserfassung: Ende 
Juni 2010 publizierten das FASB und das 
IASB den gemeinsamen Entwurf zur Er-
tragserfassung (Revenue from Contracts 
with Customers). Zusätzlich fand Anfang 
Juli ein IASB-Webcast statt. In dieser 
online-Konferenz konnten interessierte 
Personen einen Überblick erhalten sowie 
online Fragen stellen. Im Standardent-
wurf wird die Umsatzrealisierung zu dem 
Zeitpunkt vorgeschrieben, in dem Güter 
übertragen oder Dienstleistungen an 
Kunden erbracht werden. Die Höhe der 
Erlöse bemisst sich nach der erhaltenen 
oder erwarteten Gegenleistung. Der Ent-
wurf soll unter anderem folgende Ziele 
erreichen:
n Elimination von Inkonsistenzen in bis-
herigen Vorschriften
n Elimination von unklaren Gesichts-
punkten der Umsatzrealisierung durch 
Schaffung eines stabileren Rahmen-
konzepts 
n Verbesserung der Abschlussvergleich-
barkeit
n Verdeutlichung der Auftragskostenbe-
handlung.
Der Standardentwurf soll die Standards 
IAS 18 «Umsatzerlöse», IAS 11 «Ferti-
gungsaufträge» sowie zugehörige Inter-
pretationen ersetzen. In den US-GAAP 
würden demzufolge der Grossteil der 
Regelungen zur Ertragserfassung substi-
tuiert werden. Der Entwurf kann noch bis 
zum 22.10.2010 kommentiert werden.
Sonstiges
IFRS-Stiftung veröffentlicht Einführung in 
die IFRS für Führungskräfte: Ende August 
hat die IFRS-Stiftung die Version 2010 
der zusammengefassten Einführung in 
die IFRS für Führungskräfte, Prüfungsaus-
schüsse und Verwaltungsräte (IFRSs – A 
Briefing for Chief Executives, Audit Com-
mittees and Boards of Directors) publi-
ziert. Diese enthält Zusammenfassungen 
aller bis zum 1. Juli 2010 herausgegebe-
nen IFRS in allgemein verständlicher Spra-
che. Die Publikation wird insbesondere für 
Führungskräfte ohne Finanzhintergrund, 
für Mitglieder von Prüfungsausschüssen 
und für Verwaltungsräte sowie für alle 
anderen erstellt, die einen allgemeinen 
Überblick über die IFRS und die geschäft-
lichen Auswirkungen ihrer Einführung 
gewinnen wollen. Das Dokument ist bis-
her nur im Abonnentenbereich des IASB 
abrufbar, da eine gedruckte Fassung 
noch nicht verfügbar ist.
Links
Konvergenzbestrebungen von FASB 
und IASB: Die gemeinsame Erklärung 




Übungsmodule zu IFRS für KMU: Die 
Unterlagen können unter folgendem 
Link bezogen werden: http://www.ifrs.
org/IFRS+for+SMEs/Training+modules.
htm. Die Präsentation von Paul Pacter 




Das Buch «IFRS für KMU – strukturiert» 
kann bei veb.ch bestellt werden unter: 
http://veb.ch/publikationen/buchtipp.
html#c1087.
Entwurf zur Änderung des IFRS 1: Der 
Standardentwurf kann unter folgendem 




Entwurf zur Bewertung zum beizule-
genden Zeitwert: Die Presseerklärung 




Die Zusammenfassung des Projekts 





Arbeitsentwurf zur Darstellung des 





Entwurf zum Other Comprehensive 
Income: Der Entwurf kann unter folgen-




Entwurf zur Ertragserfassung: Die 
Presseerklärung kann unter folgendem 
Link eingesehen werden: http://www.
iasb.org/NR/rdonlyres/927E5877-6293-
4D1C-888C-25D42BC9D4D0/0/PREDRe-
vRec24June2.pdf.  nnn
